
Chirurgische Händedesinfektion 
Die Chirurgische Händedesinfektion nach der Einreibemethode gem. EN 12791
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Hände bei Bedarf * mit einer milden
Waschlotion 1 Minute waschen, an-
schließend Hände sorgfältig abspülen.

* Kann bei optisch sauberen Händen ggf.
entfallen (s. RKI 2007)

Gründlich mit einem Einmalhandtuch oder
sterilem Tuch abtrocknen.

Das Händedesinfektionsmittel aus dem
Spender (Hebel mit dem Ellenbogen be-
tätigen) in die trockene hohle Hand geben.

Das alkoholische Einreibepräparat über
einen Zeitraum von 1 bis 3 Minuten 
(je nach Präparat) in einzelnen Portionen
einreiben. Zunächst Hände und Unterarme
bis einschließlich Ellenbogen desinfizieren.

Anschließend den halben Unterarm und die
Hände und im letzten Schritt nur noch die
Hände desinfizieren. 
Über die gesamte Applikationszeit müssen
die Hände gut angefeuchtet bleiben. Die
letzte Portion bis zur Auftrocknung ein-
reiben. 
Einreibetechnik zur hygienischen Hände-
desinfektion beachten.

Nach dem Desinfektionsvorgang Hände und
Unterarme nicht mehr abtrocknen.

Achtung:
Nicht mit feuchten Händen die Handschuhe
anziehen.

1 2 3

4 5 6

Chirurgische_HDesinfektion_HCD_OPM.qxd  24.06.2014  14:19 Uhr  Seite 1


